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Ihr Kinderlein kommet
Text: Christoph von Schmid (1768 –1854)
Melodie: Johann Abrahm Schulz (1747–1800)
Satz: Julia Maier (*1988)

Eines Nachts im Winter
Text: Christina Rossetti (1830 –1894)
Deutscher Text: Elsa Andreas
Musik: Gustav Holst (1874 –1934)

Fernab in der Krippe
Text: unbekannt
Deutscher Text: Daniel und Fritz Göller
Musik: William J. Kirkpatrick (1838 –1921)
Satz: Julia Maier (*1988)

Zeit-Raum
Vorgetragen von Tirza Scheuer,
Schülerin, 13. Jahrgang an der Cäcilienschule Wilhelmshaven

Die Nacht ist vorgedrungen
Text: Jochen Klepper (1903 –1942)
Melodie: engl. Traditional, bearbeitet von
Arthur Symour Sullivan (1842–1900)
Satz: Timo Schmidt
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Stille Nacht
Text: Joseph Mohr (1792 –1848)
Musik: Franz Gruber (1787 –1863)
Bearbeitung: Markus Rink und Sigi Hänger

Haben die Hirten im Stall ihre Stiefel ausgezogen?
Vorgetragen von Bernhard Busemann,
Pastor, Christus- und Garnisonkirche Wilhelmshaven

Noel
Text und Musik: Jeremy C. Dawson (*1974)
Deutscher Text: Ruth Mozzi-Dawson
und Alicia Dawson

Die Liebe bist du
Text und Musik: Paul Nutt

O, du fröhliche
Text Strophe 1: Hohannes Daniel Falk (1768 –1826)
Text Strophen 2 – 3: Heinrich Holzschuher (1768 –1847)
Melodie: Sizilien vor 1788, Johann G. Herder (1744 –1803)
Satz: Julia Maier (*1988)

www.kammerchor-wilhelmshaven.de



Konzertausblicke

When Memory Fades | 14. & 15. Januar 2023
Chorkonzert zum Thema Demenz

Mit dem Programm »When Memory fades« möchten wir dem schwierigen
und komplexen Thema »Demenz« Raum und Aufmerksamkeit schenken und
die Blicke unserer Zuhörer damit konfrontieren. Es geht dabei darum, Emp-
findungen von Betroffenen und ihren Angehörigen nachzuzeichnen und die-
sen Emotionen eine Stimme zu geben.

Am Sonnabend, 14. Januar 2023, ist der Kammerchor Wilhelmshaven unter
der Leitung von Gerrit Junge mit diesem Programm in der Banter Kirche in
Wilhelmshaven, Werftstraße 75, um 18.00 Uhr zu hören. Einen Tag später,
am 15. Januar, findet dieses Konzert noch einmal in der Ansgari Kirche in
Oldenburg, Edewechter Landstraße 1, statt.

Erinnerungen spielen für uns Menschen eine große und wichtige Rolle. Ge-
meinsame Erinnerungen sind im Familien- und Freundeskreis Basis und Aus-
druck für die gesamte Bandbreite emotionaler Lebenserinnerungen. Wenn
die Krankheit zunehmend den Alltag bestimmt, Persönlichkeiten verändert,
Abläufe vernebelt, dann nimmt die Bedeutung von Erinnerungen zu. Gleich-
sam gilt es, den Moment und das Leben trotzdem anzunehmen und zu ge-
stalten und auch in die Zukunft zu blicken.

Unter diesen Aspekten ist das Programm mit Musik und Texten unterschied-
lichster Verfasser wie Johann Sebastian Bach, Max Reger, Ériks Ešenvalds,
Kim André Arnesen u.a. zusammengestellt und möchte Trost und Zuversicht
schenken.

Der Kammerchor Wilhelmshaven der Neuapostolischen Kirche arbeitet bei
diesem Projekt mit dem bundesweit tätigen DemenzNetz zusammen, das
aus zahlreichen regionalen Einzelverbänden besteht, dessen MitarbeiterInnen
rund um das Konzert für Fragen und Informationen zur Verfügung stehen.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei, es wird um Spenden zur Unterstützung
der Projektkosten gebeten.

Die letzten Dinge | 25. November 2023
Oratorium von Louis Spohr

Am Samstag, 25. November 2023, führt der Kammerchor Wilhelmshaven in
der St. Peter Kirche in Wilhelmshaven gemeinsam mit dem Barockorchester
»elbipolis« aus Hamburg sowie einem Solistenquartett das bedeutenste von
vier Oratorien auf, die aus der Hand von Louis Spohr erhalten sind.

Als Vertreter der Frühromantik genoss Spohr einen überragenden Ruf als
Violinvirtuose, Komponist, Dirigent und Instrumentallehrer. Bei der Urauffüh-
rung am Karfreitag 1826 traf dieses Oratorium auf einhellige Begeisterung.

Dem Oratorium liegen die theologisch bedeutsamsten Teile der neutesta-
mentlichen Offenbarung des Johannes zugrunde. In enger Zusammenarbeit
mit Friedrich Rochlitz brachte Spohr die Todes- und Ewigkeitsvisionen in ein-
dringlicher Weise zu musikalischer Geltung, wobei eine positive, tröstliche
und erwartungsfrohe Grundhaltung das Werk durchzieht.

Das Werk besticht durch meisterhafte Instrumentationstechnik, überlegen
eingesetzte Chromatik, groß angelegte Solo-Rezitative und eingängige Chor-
partien voller inniger Empfindsamkeit einerseits und aufwühlender Dramatik
andererseits. So beschrieb ein zeitgenössischer Kritiker das Oratorium als
»eine der größten musikalischen Schöpfungen des Zeitalters«.
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